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Aufgliederung der Aufgliederung der 
KrankenhKrankenhääuser in Suser in Süüdafrikadafrika
�� First care First care ÆÆ Ambulanzen, PoliklinikAmbulanzen, Poliklinik

�� Second care Second care ÆÆ Innere, GynInnere, Gynääkologie und   kologie und   
Geburtshilfe, RegelversorgungGeburtshilfe, Regelversorgung

�� Tertiary care Tertiary care ÆÆ Maximalversorgung                            Maximalversorgung                            
UniklinikUniklinik

�� Der staatliche Gesundheitssektor ist fDer staatliche Gesundheitssektor ist füür ~80% der r ~80% der 
BevBevöölkerung zustlkerung zustäändig (kostenlos)ndig (kostenlos)
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Primary Health CarePrimary Health Care--KonzeptKonzept
(im Gegensatz zur rein kurativen Medizin)(im Gegensatz zur rein kurativen Medizin)

�� PrimPrimääre Grundversorgungre Grundversorgung

�� SchwangerenbetreuungSchwangerenbetreuung

�� FamilienberatungFamilienberatung

�� VerhVerhüütung von ansteckenden Erkrankungen (v.a. HIV und Tbc)tung von ansteckenden Erkrankungen (v.a. HIV und Tbc)

�� ErstErstversorgung bei Unfversorgung bei Unfäällen und schweren Erkrankungenllen und schweren Erkrankungen

�� Beratung Beratung üüber ber „„Gesunde LebensfGesunde Lebensfüührunghrung““
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Pflegeausbildung in Pflegeausbildung in 
SSüüdafrikadafrika

�� Integrative Ausbildung, d.h. Krankenpflege fIntegrative Ausbildung, d.h. Krankenpflege füür r 
Kinder, fKinder, füür Erwachsene und Alte sowie auch r Erwachsene und Alte sowie auch 
Geburtshilfe in Geburtshilfe in einemeinem AusbildungsgangAusbildungsgang

�� BA und MABA und MA--Pflegestudium mPflegestudium mööglich z.B. in glich z.B. in 
Cape Town, Durban oder in Bloemfontein, Cape Town, Durban oder in Bloemfontein, 
Johannesburg, PretoriaJohannesburg, Pretoria……

�� Mitgliedschaft Mitgliedschaft jederjeder Pflegefachkraft im Pflegefachkraft im South South 
African Nursing Council (SANC)African Nursing Council (SANC) im Rahmen im Rahmen 
einer Pflichtregistrierung einer Pflichtregistrierung 

31.10.2010 31.10.2010 8. Neonatologie8. Neonatologie--Symposium Symposium 
AZ/LS in KAZ/LS in Köölnln

55

Staatliche Frauenkliniken Staatliche Frauenkliniken 
(mit angeschlossener Versorgungsm(mit angeschlossener Versorgungsmööglichkeit von Frglichkeit von Früühh-- und und 

kranken Neugeborenen in und um Kapstadt)kranken Neugeborenen in und um Kapstadt)

�� TygerbergTygerberg

�� SomersetSomerset

�� Groote Schuur (an der University of   Groote Schuur (an der University of   
Cape Town) undCape Town) und……
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Staatliche Frauenkliniken Staatliche Frauenkliniken 
(mit angeschlossener Versorgungsm(mit angeschlossener Versorgungsmööglichkeit von Frglichkeit von Früühh-- und und 

kranken Neugeborenen in der Umgebung von Kapstadt)kranken Neugeborenen in der Umgebung von Kapstadt)

……das das Mowbray Maternity HospitalMowbray Maternity Hospital

�� mit ~ 900 Entbindungen im Monatmit ~ 900 Entbindungen im Monat

�� FrFrüühh-- und Neugeborenenabteilungund Neugeborenenabteilung
1.1. Intensive CareIntensive Care
2.2. High CareHigh Care
3.3. Special CareSpecial Care
4.4. Kangaroo Mother CareKangaroo Mother Care
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Kangaroo Mother CareKangaroo Mother Care……

�� Bekanntes Bekanntes „„westlicheswestliches““ KKäänguruennguruen

�� „„echtesechtes““ Kangaroo Mother Care (i.e.S. Kangaroo Mother Care (i.e.S. 
des KMCdes KMC--Konzepts)Konzepts)
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„„WestlichesWestliches““ KKäänguruennguruen……

�� 1979 Kolumbien1979 Kolumbien

�� Ende Ende ´́80er/Anfang 80er/Anfang ´́90er Jahre (M. Marcovich)90er Jahre (M. Marcovich)

�� Beide ElternteileBeide Elternteile

�� Zeitlich begrenzt auf wenige Stunden am TagZeitlich begrenzt auf wenige Stunden am Tag

�� Stabile, aber auch instabile FrStabile, aber auch instabile Früühh-- bzw. bzw. 
NeugeboreneNeugeborene
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„„RichtigesRichtiges““
Kangaroo Mother CareKangaroo Mother Care

in Kapstadtin Kapstadt……
�� Nils Bergman: Nils Bergman: medical directormedical director im MMH; im MMH; 

EinfEinfüührung im ganzen Western Capehrung im ganzen Western Cape

�� Schulung des PersonalsSchulung des Personals

�� WiderstWiderstäände?nde?
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Nachgewiesene Vorteile Nachgewiesene Vorteile 
der Kder Käängurunguru--MethodeMethode

�� TemperaturstabilitTemperaturstabilitäätt

�� Bessere durchschnittliche Gewichtszunahme pro TagBessere durchschnittliche Gewichtszunahme pro Tag

�� HHööhere where wööchentliche Zunahme des Kopfumfangs und der Kchentliche Zunahme des Kopfumfangs und der Köörperlrperläängenge

�� Verringerung der Kortisolkonzentration beim BabyVerringerung der Kortisolkonzentration beim Baby

�� StStäärkere Bindung durch vermehrte Ausschrkere Bindung durch vermehrte Ausschüüttung von Oxytozinttung von Oxytozin

�� HHööhere Stillratehere Stillrate

�� Ruhigerer SchlafRuhigerer Schlaf
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ÜÜberlegenheit von KMCberlegenheit von KMC

�� In einem Systematik Review der Cochrane Collaboration wurden dreIn einem Systematik Review der Cochrane Collaboration wurden drei verschieden i verschieden 
Studien mit insgesamt 1362 Kindern unter der Fragestellung verglStudien mit insgesamt 1362 Kindern unter der Fragestellung verglichen, ob die ichen, ob die 
KKäängurunguru--Methode eine geeignete Alternative zur konventionellen VersorgunMethode eine geeignete Alternative zur konventionellen Versorgung von g von 
SSääuglingen mit niedrigem Geburtsgewicht ist in Bezug auf die Reduzuglingen mit niedrigem Geburtsgewicht ist in Bezug auf die Reduzierung der ierung der 
MorbiditMorbiditäät und Mortalitt und Mortalitäät bei Kindern mit niedrigem Geburtsgewicht.t bei Kindern mit niedrigem Geburtsgewicht.

�� Die Auswahl der randomisiert, kontrollierten Studien fand aufgruDie Auswahl der randomisiert, kontrollierten Studien fand aufgrund der Intervention nd der Intervention 
KKäänguruversorgung und der Kontrollgruppe konventionelle nguruversorgung und der Kontrollgruppe konventionelle 
FrFrüühgeborenenversorgung statthgeborenenversorgung statt

�� Verbesserung bei KVerbesserung bei Käängurumethode hinsichtlich der Hngurumethode hinsichtlich der Hääufigkeit von schweren ufigkeit von schweren 
Erkrankungen, Infektionen und Probleme beim Stillen. Des WeitereErkrankungen, Infektionen und Probleme beim Stillen. Des Weiteren bessere n bessere 
Bindung und hBindung und hööhere Zufriedenheit der Mutter here Zufriedenheit der Mutter üüber die Versorgung des Kindesber die Versorgung des Kindes

�� Cochrane Neonatal Group: 2003 (A. CondeCochrane Neonatal Group: 2003 (A. Conde--Agudelo und J. BelizAgudelo und J. Belizáán; Uruguay und n; Uruguay und 
Argentinien) Argentinien) http://www2.cochrane.org/reviews/de/ab002771.htmlhttp://www2.cochrane.org/reviews/de/ab002771.html
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Fehlende Evidenz zum Fehlende Evidenz zum 
Nachweis der Nachweis der ÜÜberlegenheit berlegenheit 

von KMCvon KMC

„„Es gibt nicht genEs gibt nicht genüügend Evidenz aus qualitativ gend Evidenz aus qualitativ 
hochwertigen Studien, um zu beurteilen, ob die hochwertigen Studien, um zu beurteilen, ob die 
so genannte so genannte „„Kangaroo Mother CareKangaroo Mother Care““ eine eine 
geeignete Alternative zur geeignete Alternative zur üüblichen Versorgung blichen Versorgung 
von Svon Sääuglingen mit niedrigem Geburtsgewicht uglingen mit niedrigem Geburtsgewicht 
istist““

CondeConde--Agudelo, DiazAgudelo, Diaz--Rosselo, BelizRosselo, Belizáán/2003n/2003
Volltext in Cochrane Library (ISSN 1454Volltext in Cochrane Library (ISSN 1454--780X)780X)
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…… konventionellekonventionelle
((üübliche) Versorgung?!bliche) Versorgung?!

�� Was wird unter Was wird unter konventionell konventionell verstanden?verstanden?

�� KKäänguruen findet mittlerweile in jeder nguruen findet mittlerweile in jeder 
neonatologischen Abteilung stattneonatologischen Abteilung statt

�� Ist KIst Käänguruen mittlerweile schon nguruen mittlerweile schon konventionell konventionell 
zu nennenzu nennen??
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Praxis derPraxis der
KMCKMC--Versorgung im Versorgung im 

Mowbray Maternity HospitalMowbray Maternity Hospital
RRääumlichkeiten:umlichkeiten:

�� 3 Zimmer mit je 8 Betten3 Zimmer mit je 8 Betten

�� SanitSanitäärr-- und Kund Küüchenrchenrääumeume

�� Essen wird den MEssen wird den Müüttern gestelltttern gestellt

�� Besucherzimmer, uneingeschrBesucherzimmer, uneingeschräänkte Besuchsmnkte Besuchsmööglichkeitenglichkeiten

�� Arbeitszimmer des PersonalsArbeitszimmer des Personals

�� TragetTragetüücher mcher müüssen von den Mssen von den Müüttern gekauft werden (~15 ZAR)ttern gekauft werden (~15 ZAR)
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Praxis derPraxis der
KMCKMC--Versorgung im Versorgung im 

Mowbray Maternity HospitalMowbray Maternity Hospital
MMüütter:tter:

�� Tragen ihre Kinder 24 Stunden am Tag, sieben Tage die Tragen ihre Kinder 24 Stunden am Tag, sieben Tage die 
Woche, durchgehend am KWoche, durchgehend am Köörperrper

�� Versorgen ihre Kinder komplett selbstVersorgen ihre Kinder komplett selbstäändig und ndig und „„trainierentrainieren““
ffüür zuhauser zuhause

�� Bekommen Beratung angebotenBekommen Beratung angeboten

�� WWääschewaschen etc. machen die Mschewaschen etc. machen die Müütter selbertter selber

�� Wohnbereichsflair in der KMCWohnbereichsflair in der KMC--AbteilungAbteilung
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Praxis derPraxis der
KMCKMC--VersorgungVersorgung

Personal:Personal:

�� Pflegerisches und Pflegerisches und äärztliches Personal, z.T. in Rotationrztliches Personal, z.T. in Rotation

�� Pflegerisches Personal ausschliePflegerisches Personal ausschließßlich flich füür die Kinder zustr die Kinder zustäändig, ndig, 
nicht fnicht füür die Mr die Müütter (Praxis ist allerdings anders)tter (Praxis ist allerdings anders)

�� StillberatungStillberatung

�� Sozialarbeiterin  Sozialarbeiterin  ÆÆ v.a. auch fv.a. auch füür minderjr minderjäährige Mhrige Müüttertter

�� HilfskrHilfskrääfte ffte füür Kr Küüche und Sanitche und Sanitäärrrrääumeume

�� Hygienefachschwester Hygienefachschwester 
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Praxis derPraxis der
KMCKMC--VersorgungVersorgung

Pflegerisches und Pflegerisches und äärztliches Personal:rztliches Personal:

�� Kurse fKurse füür Personal trr Personal träägt die Klinik (ohne gt die Klinik (ohne 
Verpflichtung, aber nach vorheriger kliniksinterner Verpflichtung, aber nach vorheriger kliniksinterner 
Bewertung) oder die Mitarbeiterin selberBewertung) oder die Mitarbeiterin selber

�� Ausbildung und PrAusbildung und Prüüfung ffung füür verschiedene Kurse r verschiedene Kurse 
via Internet mvia Internet mööglichglich

�� GewGewüünscht sind Fortbildungen v.a. im Bereich nscht sind Fortbildungen v.a. im Bereich 
KMC und StillberatungKMC und Stillberatung
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Praxis derPraxis der
KMCKMC--VersorgungVersorgung

StillberaterinStillberaterin

�� Kurs wird von der Klinik bezahltKurs wird von der Klinik bezahlt

�� Freistellung ausschlieFreistellung ausschließßlich flich füür diese Funktionr diese Funktion

�� ZustZustäändig fndig füür die ganze Klinikr die ganze Klinik

�� Montag bis Freitag, ggf. auch am WochenendeMontag bis Freitag, ggf. auch am Wochenende

�� Eigenes BEigenes Büüroro
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Praxis derPraxis der
KMCKMC--VersorgungVersorgung

StillberaterinStillberaterin

�� AusschlieAusschließßliches Stillen oder Becherfliches Stillen oder Becherfüütterung in den vier tterung in den vier 
Bereichen (ggf. sondieren)Bereichen (ggf. sondieren)

�� HIV HIV ÆÆ 6 Monate kostenlose Formula6 Monate kostenlose Formula--Milch Milch oderoder (seit Anfang (seit Anfang 
2010) Brustern2010) Brusternäährung oder Pasteurisieren der abgepressten hrung oder Pasteurisieren der abgepressten 
Muttermilch (vor den Inkubatoren oder WMuttermilch (vor den Inkubatoren oder Wäärmebetten!)rmebetten!)

�� AlleAlle NursesNurses bekommen pro Jahr eine Stillbekommen pro Jahr eine Still--Schulung Schulung üüber 28 ber 28 
StundenStunden

�� Support groups (peerSupport groups (peer--councellers)councellers) ÆÆ NachsorgebereichNachsorgebereich
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Praxis derPraxis der
KMCKMC--VersorgungVersorgung

Entlassung wird angestrebt bei:Entlassung wird angestrebt bei:

�� Keine Magensonde mehrKeine Magensonde mehr

�� Kind muss saugen, bzw. Becher trinken kKind muss saugen, bzw. Becher trinken köönnennnen

�� Kein Monitoring mehrKein Monitoring mehr

�� Gewicht > ~1700gGewicht > ~1700g
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Praxis derPraxis der
KMCKMC--VersorgungVersorgung

NachsorgeNachsorge

�� Support groupsSupport groups von Freiwilligenvon Freiwilligen

�� Information Information üüber wohnortnahe Gruppen bei ber wohnortnahe Gruppen bei 
bevorstehender Entlassungbevorstehender Entlassung

�� PrivatPrivat--Hebammen machen ausschlieHebammen machen ausschließßlich bei privat lich bei privat 
versicherten Mversicherten Müüttern Stillberatung (ansonsten Aufgabe ttern Stillberatung (ansonsten Aufgabe 
der der nursesnurses))
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Praxis derPraxis der
KMCKMC--VersorgungVersorgung

Ganz andersGanz anders……

�� Baden auf der NICU findet wegen eines befBaden auf der NICU findet wegen eines befüürchteten rchteten 
Gewichtsverlustes nicht stattGewichtsverlustes nicht statt

�� Physiotherapie ist im Versorgungsangebot nicht enthaltenPhysiotherapie ist im Versorgungsangebot nicht enthalten

�� Bevorzugte Lagerungsoption ist die NestlagerungBevorzugte Lagerungsoption ist die Nestlagerung

�� ÄÄltere Geschwisterkinder dltere Geschwisterkinder düürfen die Babys aus hygienischen rfen die Babys aus hygienischen 
GrGrüünden nicht anfassen (ob sienden nicht anfassen (ob sie´́s wirklich nicht tun? s wirklich nicht tun? ☺☺))
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Intensive CareIntensive Care……
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High Care und Special High Care und Special 
CareCare……
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Kangaroo Mother CareKangaroo Mother Care……
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GGüünstige Tragetnstige Tragetüüchercher……



31.10.2010 31.10.2010 8. Neonatologie8. Neonatologie--Symposium Symposium 
AZ/LS in KAZ/LS in Köölnln

3131

Bunte Mitbringsel aus Bunte Mitbringsel aus 
DeutschlandDeutschland……
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SpendenSpendenüübergabebergabe……
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Dank der Tombola 2009 gibt Dank der Tombola 2009 gibt 
es bald neue es bald neue lockerslockers……
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…… ffüür die Mr die Müüttertter
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Now itNow it´́s up to you, s up to you, 
Charmaine!Charmaine!

31.10.2010 31.10.2010 8. Neonatologie8. Neonatologie--Symposium Symposium 
AZ/LS in KAZ/LS in Köölnln

3636

NIDCAPNIDCAP

Nach Entlassung:Nach Entlassung:
�� GewichtskontrolleGewichtskontrolle
�� Nachsorge alle sechs Wochen bis zum Nachsorge alle sechs Wochen bis zum 

ersten Lebensjahrersten Lebensjahr
�� RXH: neurologische RXH: neurologische 

Nachsorgeentwicklung, LogopNachsorgeentwicklung, Logopäädie, die, 
HHöörscreeningrscreening
�� Reanimationsschulung fReanimationsschulung füür Mr Müüttertter
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HIVHIV

�� Infektionsrate sehr hoch (in 2009 drei von Infektionsrate sehr hoch (in 2009 drei von 
ffüünf Erwachsenen)nf Erwachsenen)

�� Bei Schwangerschaft wird HIV getestetBei Schwangerschaft wird HIV getestet

�� Wenn positiv: PMTCT Wenn positiv: PMTCT ÆÆ prevention of prevention of 
mother to child transmissionmother to child transmission--Programm, Programm, 
startet ab der 18. SSW bis zur Geburtstartet ab der 18. SSW bis zur Geburt
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HIV bei Entbindung:HIV bei Entbindung:

�� PMTCT gibt Therapieschema vorPMTCT gibt Therapieschema vor

�� Mutter und Kind bekommen beide ihre Mutter und Kind bekommen beide ihre 
TherapieTherapie
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Health workers and HIVHealth workers and HIV

�� Jeder wird als potentiell HIVJeder wird als potentiell HIV--positiv angesehenpositiv angesehen

�� Doppelte Handschuhe und Visier bei Doppelte Handschuhe und Visier bei 
Mundschutz, z.B. bei SectioMundschutz, z.B. bei Sectio

�� Strenge HygienevorschriftenStrenge Hygienevorschriften

�� Bei V.a. Kontamination sofort antiretrovirale Bei V.a. Kontamination sofort antiretrovirale 
Therapie fTherapie füür Personalr Personal
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MinderjMinderjäährige Mhrige Müüttertter

�� JJüüngste Mutter war 12 Jahre altngste Mutter war 12 Jahre alt

�� Sozialarbeiter werden eingeschaltetSozialarbeiter werden eingeschaltet

�� Ggf. auch Einschaltung der PolizeiGgf. auch Einschaltung der Polizei

�� MutterMutter--KindKind--Einrichtungen, gefEinrichtungen, gefüührt von hrt von 
NonnenNonnen
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StillberatungStillberatung

�� DEBM DEBM ÆÆ donated expressed breast milkdonated expressed breast milk

�� Frauenmilchspende: Milchbank am Mowbray Frauenmilchspende: Milchbank am Mowbray 
Maternity HospitalMaternity Hospital

�� AusschlieAusschließßlich im Krankenhaus; zu Hause lich im Krankenhaus; zu Hause 
Informationen Informationen üüber Peerber Peer--GroupsGroups

�� Stillberaterinnen kStillberaterinnen köönnen keine Formulannen keine Formula--Milch Milch 
verordnenverordnen
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StillberatungStillberatung

�� Geben Informationen zum Pasteurisieren Geben Informationen zum Pasteurisieren 
der Spendermilchder Spendermilch

�� Bei AIDSBei AIDS--Erkrankung der Mutter kann Erkrankung der Mutter kann 
Arzt FormulaArzt Formula--Milch verordnenMilch verordnen
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EmpfEmpfäängnisverhngnisverhüütungtung

�� Frei zugFrei zugäänglich fnglich füür jeden in Sr jeden in Süüdafrikadafrika

�� Familienberatungszentren in jeder GegendFamilienberatungszentren in jeder Gegend

�� Kondome in Kliniken, Bars, Clubs frei erhKondome in Kliniken, Bars, Clubs frei erhäältlichltlich

�� In Schulen frIn Schulen früühzeitige Aufklhzeitige Aufkläärungrung

�� Safer sexSafer sex wird propagiertwird propagiert
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FrFrüühgeborenenversorgunghgeborenenversorgung
durch Gesundheitsbehdurch Gesundheitsbehöörderde
�� Kostenlose Versorgung fKostenlose Versorgung füür jede Schwangerer jede Schwangere

�� Postpartale Versorgung der Babies ebenfalls Postpartale Versorgung der Babies ebenfalls 
kostenlos, auch wenn teure Therapie kostenlos, auch wenn teure Therapie 
notwendig istnotwendig ist

�� Keine regulKeine regulääre Krankenversicherungre Krankenversicherung

�� GesundheitsbehGesundheitsbehöörde teilt frde teilt füür jedes Kind r jedes Kind 
„„KindergeldKindergeld““ zu zu 
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Hospitation in Kapstadt?Hospitation in Kapstadt?

�� ~ 09. ~ 09. –– 23. November 201123. November 2011

�� Vierzehn Tage in KleingruppenVierzehn Tage in Kleingruppen

�� Bei Interesse Auskunft und Anmeldung Bei Interesse Auskunft und Anmeldung üüber das ber das 
Ausbildungszentrum L+SAusbildungszentrum L+S

�� UnterkUnterküünfte werden organisiertnfte werden organisiert

�� FlFlüüge in Eigenregiege in Eigenregie

�� Vorher oder nachher Urlaub?Vorher oder nachher Urlaub?
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Thank you so much for Thank you so much for 
listening!listening!


